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Mit Zuversicht ins 2. Jah1·hundert 
Die Schule Sonnenberg Baar hat zum 100-Jahr-Jublläum gleich zwei Tage der offenen Tür durchgeführt. 

Hanfll.le<iHiilirnam 

DerH<ihL-punladcr Fcicrlichi<Ati­
tcn zum 100-J3hr-Jubiliium der 
Schule oone:nbe:rg I arnrn Frci­
tagnarhmitta der Festanlass 
mi L gcfade:ne:n Giistcn.. D3runli,r 
fand<n s.idi s•id l?olitpromir.c nz 
sowie Ddc alionen ous 
Th:,utschlan,l und O:stenci h. 
•Der rüsti • Juhilu r &et7.l sich 
seil jeher in innoV'Jti·,<,r Form 
für M nsclien mtl besonderen 
Bedürfnissen ci , s:i.gte Josef 
Jluwyfor. l'rfrsid1'nt &,s Vereins 
Sonnen rg ß:rnr, bei dcr ße­
griissun 

lnt l!fJtion und Inldusi n 
wur n S-chlüssclb,,griife, beim 
Blid. sowohl in die VcrgJn n­
hcit uls ouch in die Zu hmft. 
«Der ,Sonnenberg, ist aus der 
Zugcr hullantlsch :iJt nicht 
mchrw�'gF.lldcnken», sa c Bil­
dungsdin-ktor Slcplrn n Schl.ciss, 
der di.c Grüsse dcr 7,ng,:,r Rcgie­
rung überbrachte. 

Grtlndullß erfolgte 
durch orden.sscltwestem 

Der mit BildcmUhmrkne Rück­
blick machte deutlich, dass die 
Einbindung mn Menschen mit 
bcsondercn lktlürfnisscn in die 
Gesell ·haft schon seit langem 
einAnli enis:t. "mdie cntspre­
chenden Einrichtungen 111 reali­
sieren, brau .hte es in den Anfän­
gen jcd eh l'ioni rgcist, wie 
Sdnw:ster Bmiska Winigu auf­
zeigte. Sie wirkte einst an d�r 
Schule. Die Fm12· knncrinncn 
des Klosters Ba.ld imindcten 
1925 in einem leer ;;dtcnden 
Kl!puzincrklostcr in Freiburg d:is 
Blinden-Institut Sonnenber , 
da.s 1981 nach Baarühmicddte. 

Engagement und Einsalz 
sind au ·h hc'Ute noch vonnöten 
und werden lebt. Dafür dank­
ten alle Redner den V.orantwort­
lichen in den einzelnen Bcrei-

Fürdle zweiT.gev rdeeigens ein Zirkuszelt auf dem GeländederSchuleaulgest,;Jlt 

dtcn wk ouch den Eltern, deren 
Kindcrim «Sonnen rg• unter• 
richtet wcrJ<.'n. Ein b.,sondi:rcr 
Dank gin an den bn ':ihrigen 
DircklorThomas Dicttikcr,der 
diesen ommcrnach 19 llhren 
Jls vemntworLlichcr Leiter in 
den wohl�-crdi.cmcn Ruhe tand 
g,,hcnwird. Der Anlass, modt'­
riert von Nik 11:irtm:mn, mrrde 
musikalisch umrahm! von 
hausei •ncn Akteuren wie der 
Truppc Magie 68. 

Unter dem Motto «IO0 Jahre 
G hi htcn, Triiurnc und Erleb­
nisse» hatte die lnslilulion eine 

nzc PJlette !In Jnformat.ioncn 
und Aktivil3ten vorbereitet. 

«Wir haben vor cin,·m Jahr mit 
der Pbnung bc nncn .. , sJgte 
Dictl.ikcr unserer Zcilun . 
D:irunlerwJren zwn lkispid ein 
l''Jrcours zur ensibilisierung, 
der die ßccintr:ichtigun n auf-
7.l'igte, sowir mehrere Sl.Jndc, 

die darüber infom1icnen. 
Im �luscwn ab es ein Füh­

rung dun:h die Gcschlch1c des 
« nnenbc » und zwei Gc­
spriichsrundcn mit ehemali ·n 
Klicnten und Klienlinnen. Wer 
sich 1rotzdcr fi-ühsomrnerlichen 
Wärme bewegen wollte, konnte 
cincn Bewcgun parcours für 
Koordination, Kr:ift und Aus­
dauer in Angrirl' nehmen. Da-

nach konntc mJn sich im Ruhe­
raum entspannen odl'r in der a­
fctcriJ einen Kaffee mit Kuchen 

nicssen. D:i neben b es l'inc 
zü ·g,, Festwirtschaft, die 

miL viel Einsu1i von der hms­
ci. cnen Kili:hc bctTieben wurde. 

Ein Zlrku.sze II steht

auf dem GrundstUck 
Im eigens für Jt ,wci Ta_~ der 
oifcncn Tür cnichtctcn Zirkus­
zelt konnte msn ,•crschiedenc 
Darbictun cn von Klicntcn der 
Inslilution erleben, rum ßci5Picl 
die typischen B;iarer porl.lncn 
Ropcskipping und Rhönrad. 
Zum Angebot chönc JU h eine 

ll'il:r,g(B:i.:u, 14.6.2025) 

Tomhola, die von jugendlichen 
I..osverkiiufcrn betreut wurde. 
Ein Fcstführ�r sowh: 1wt,lich 
angchr., hie Wegweiser h:ilfcn 
den ßcsm:hc rinnen und Besu­
chern, ich auf dem GclcinJe 
und in den cim.dncn G b:iudcn 
ru oricnticrrn. 

Viclc von ihnen dürften 
dank dem Besuch Jn diesem 
Wodtencndc ersunals realisiert 
h:tben, Wl d;c lnslillltion Son­
nenberg, dic ich als Kompc­
tell7.7.cnlrum in den Bereichen 
chen, Verh,Itcn und prechcn 

,•ersteht, für Mcnsc.hen mit be­
sonderen Bedürfnis·· n lci tet 
und cnn - licht. 


